
I Vom Auslande.
Dampfschiff Washington kam in der

Macht vom 19. Mai, mit i>4 Passagieren,
guf der Reise von Bremen nach den Verein.
Staaten, in Soulhainplon an.

Aus Madrid schreib mau, daß laut könig-
lichem Beschlusse vom 13. Ma, dem Don Heu-
sy de Beurbon der Titel ?Infant von Spa
pitn" gcnoininen ist.

Vo» Hamburg wird gemeldet, dass vor
Kridericia einHaupttreffen zwischen denPreu-
Ken u»d Dänen gelieferl nnd zwar, daß eine

Abtheilung vo» 1000 Däne» a»f dem Rück
jugc abgeschnitten nnd gänzlich gefangen ge-
kommen sei.

Eine spätere Nachricht von Hamburg bestä
kigt, daß die Feindseligkeiten auf dänischem
Loden einstweilen eingestellt wurden Die
Zahl der bis dahin vo» de» Däne» mit Be
chlag belegten denrschcn Schiffe, beträgt et-
va 80.

In Italien danern die Unruhen »och fort
Zwischen Eoriiiida und Molinekta fand zwi-
'cdcn Ocstreichcrn uud Jtaliencru ein Gefecht
jlatt, bei welchem die Oestreicher 400 Todte
l»»d 500 Gefangene ließen,
e Frankfurt a. M., 14 Mai. Die Unru-
hen dauer» fort, und Personen, die sich per-
sönlich oder politisch bei der Menge verhaßt
gemacht haben, werden bei Nacht vo« dersel-
be» heimgesucht, u«d wen« sie mit Grunze»
und Heule,i begrüßt sind, ihre Häuser a»ge-

Ariffcn uud die Fciistcr eingeworfc». Diese
Scene» begegnete» letzte Nacht dem Pallaste
pes BtittdeSlagtS, der Residenz des östriieh,
scben Gesandten, eines GenatorS Hrii. Har-
ber. und des Bnrgtiniclster käster. Letzte-
cer wurde angegriffen, wet! er sich bei seinen
Arbeitern verhaßt gemacht halte. Die Bnr-
fltr Garde konnte de» Aufruhr nicht dämpfen
iind lii diese Nacht verdoppelt. Die Eröff
!>!i»g des allgemeine» dentsche» Parlaments,
ist auf de» 18, Mai festgesetzt.

Karlsruhe, (Baden). Ei» Bataillon des
ieibreglmeiilS, das an den Gefechten gegen
die Republikaner bei Frcibiirg Thcil genom
inen, wurde bei seiner Rüctkehr mit Jubel
hegrüßr. Dan» beg.il' sich die Menge »a b
dem Seblosse und brachte dem Großyerzoae
ein Lcbchoeh. Die Preß und Redefieiheit,
die so viel Ueberwindung kostete und so lange
auf sich warten ließ, existirt nur dem Name»
nach: wer sich z» Gunstc» der Republikaner
vernehme» lasst, wird von de» Polizrischergen
lind Soldaten entweder arreiirt oder durchge-
prügelt, ans aiiSdrnctllchcn Befehl. Es sind
gegenwärtig über 1200 Mann Hessen uud

Nassauer hier eiiiquarlirt; vorgestern haben
sie die vier eroberten Kanone» vo» Freiburg
gebracht und sind damit un Triumphe vor das
Schloß gezogen.

Mannheim. - Die drückenden Kriegskosten
sl0,0<!0 Gulden nehmen nnsreStadt
hart mir. Ein Gesuch an die Reg>ern»g »m!
Erlösnng vo» diesem Uebel, wurde abschläg-
lich beschicdtil. Frcibnrg hat ebenfalls eine
Besatzung vo» 2500 Mann ans »»bestimmte
Zeit zu füttern.

Preußen. Die Provinz Ostpreußen soll'
sich in fast anarchischem Zustande bcsinden.
Wine Addresse, von 114 Sliideiilen unterzeich-!
Met zu G»«ste» der Polen ist an den Man-

aiigcschlagcu. doch ist sie mit einer Gegen!
Adresse mit 4IL Unterschriften vo» Stnden !
re» beaiitwortet, nicht gegen Pole», aber zu
Gnustcu der Rettung ihrer deutsch - Poscner
standSlcnle und dagegen, daß sie als polnische
Uncerlhancu überlassen werden. Die Zu-

des Pri»;en von Preuße» wird
nicht vor dem 22. Mai stattfinde». Er mag

sein Lcben i» Acht nehme».
Böhme». der Zwiespalt zwischen Slave» i

und Deutschen scheint zu wachse» und es ist
wahrscheinlich, daß die Parteien an einander I
Aeratheu. Die Kölnische Zeunnq sagt 1» ei-

tlem Briefe vo» Prag: ?Der SchreckenSzn-
ssand der T;eche» hat bcgoiiiien. 300 F.nia
<iker bilden ei» Corps, gekleidet i,»v bewaff

wie zn den Zeiten Ziska's. Sie »eniien

Mch Swarnorst. Aehiiliehe Corps sind i»Ta-
NeuhaiiS und i» andern Städten ent-

standen. Die ganze Zahl der ZiSka Krieger
beträgt circa 20,000 Mann.

Rußland. Die Ausfuhr des baarenGel-
dcs ist dnrch kaiserlichen Ukas verboten wer
den. Die Kausteuke und Edelleute »1 Ruß-
land schmeicheln dem Kaiser mehr als je uud
biete» ihm alle mögliche Hülfe an. Die Edel-
leute Pferde Soldat?» ?c., die Kaufleute vo»
Moskau allein S 0 Millioneu Silberrubcl
Es ist wohl keinem Zweifel unterworfen, daß
trotz der friedliche» Aeußerungen des Kaisers
Krieg und fürchterlicher Krieg im Anzüge ist.

Polen. In Warschau sollte eine Revo-
lutio» audbrecht». Es sollte eine große inipo-
nirende Armee ans dem Großherzogthnm in
das Köniqreich einriickcn und in Verbindung
mit den Einwohnern von Warschau haudelu
200 Pole» hatte» sich verschwöre», die Ka
nonc» ans der Citadelle zu vernageln, um das
angedrohte Bombardement der Stadt War-
schau zu verhindern. Zwei Stunde» vor der
verabredeten Ausführung des Anfstandes
wnrdk es verrathen nnd die Verschworenen
arretirt, nach der Festung Wodlin geführt»
wo sie erschessci, wurde».

Der Kampf der Rae?» dauert fort uud ist
im Wachse«. In Deutschland kühlen sich die
Sympathien für die Wiederherstellung Po-
lens ab, und in Berlin werden fast in allen
Klubs Krcuzzüge gegeu Polen gepredigt, und
die Freieorps, welche sich für de» Krieg in
Dänemark bildeten, wolle» jetzt zur Hülfe der
Deutschen nach Pose» ziehen. Sollte jetzt
Frankreich, das Land, an welches die Polen
stets um Hülfe appelliren, eine Armee sende»,
so stehe zu befürchte», daß Preuße» sich mit
den Rnsstn vereinige, und ehe noch eine fran-
zösische Armee den Rhein passirt, wäre dann
der letzte Schatten von Polen vernichtet.

Anf den 14. Mai ist eine große südslavischeErhebung, die von Croatie» bis zum schwar-zen Meer, sich erstrecke» soll, festgesetzt. Bel-
grad wird als Hauptstadt des zu bildeiide»
neuen slavischen Reichs bezeichnet. Ende
Mai versammeln sich die Slaven aus allen
Weltgegendkn in Prag; Graf Matthias von
Thun steht an der Spitze. Im südlichen Un-

Garn droht ein Aufstand der Slave» gegen
d»e Magyaren auszubrechen.

Beinahe Feuer. Morgen um
11 Uhr war das Dach der alren katholischenKir

che durch Funken von einer Lokomotive in Brand
gerathen, wurde aber bald wieder gelöscht.

Cm anderes Heini Ecrusikal,
Von alle den Kuren die jemals aufgezeigt

wurden, können wir mit Sicherheit sagen, daß
die Annalen der Medizin keine solche aufzeigen

können, die jetzt als ein Beweis dasteht, daß
Auszehrung gcheilt werden kann. Dr. Sway-
ne's zusammengesetzter Wildkirschen-Syrup ist
was er zu sein vorgibt, die größte Medizin in
der bekannten Welt.
Der rvalire Z>.ticl?tdum ist Gesundheit.

Dr. Swayne?Lieber Herr: Für das Wohl
des Volkes fühle ich mich verpflichtet Zeugniß
zu geben von der großen Kur, die Ihr Wildlir-
schen-Syrup an mir verrichtet hat. Ich meine
daß Jedermann es wissen sollte. Ich wurde be-
fallen mit schwerem Husten, Blurspeien,Nacht-
schweiß, Heiserkeit und meine' Stimme zeugte
mir von einer schweren Krankheit ; der Appetit
hatie mich verlassen und die Stärke sehlte mir,
so daß meine Freunde und mein Arzt gluubten
ich würde nicht lange mehr leben. MeineSchwe-
ster, die meine sorgfältige Wärterin war, frag-
te nach wo sie das beste Mittel für mich bekom-
men könnte. Es wurde ihr gesagt, daß wenn
Dr. Swayne's zusammengesetzter Wildkirschen
Syrup nicht? Helsen würde, so wäre mein Le-
ben hoffnungslos. Wir kauften sogleich Ihre
Medizin und die erste Borrel verschaffte Linde-
rung, und als ich die fünfte Bottel verbrauchte
verließ mich der Husten und meine Kräfte kehr-
ten wieder. Kurz, ich bin kurirt und so gesund
als jezuvor, und glaube daß Ihre Medizin mich
von einem frühen Tode gerettet hat. Mit Ver-
gnügen gebe ich einige Nachrichten meinen Fall.
betreffend. Mit hoher Achtung der Ihrige,

in. Zveeves.
No. 38, Chesterstraßc, zwiscl) der Race- und

Vinestraße, Philadelphia.
zi7Z"Das Publikum wird gewarnt vor Fäl- l

schungen. Der ächke Syrup wird allein zube- j
reitet von Dr. Swayne» N. W. Ecke der Bten!
und Racestraße» Philadelphia.

Zum Verkauf bei "iolni bitter und Comp-
England und VNclllal-'en und Dr. 75-
Nla, schall, Agenten für Reading.

Geo. H. Miller, Womelsdorf; Dr. Sellers,
Pottstaun.

Verheirathet.
?durch den Ehrw. C A. Pauli, am lstcu

Juni, Herr Christian Wilhaucr mit Miß
Susaniia Wcathcr. beide vo» Laiieaster Co.

-durch de« Thrw. Wm. Pauli, am s>oste»
Mai, Herr Richard Ludwig mit Miß Esther
Keim, von Mohrsvillc, -Hr. Abrakattißoth-
ärmel, vom Maidencrick. mit Miß Magdale-
na Heckman, von Ruscombmanor.

-durch de» Ehrw. Jacob Miller, am Isten
Juni, Herr John Hollewav mit Miß Mari-
anne Gnldi». beide vo» Amitv.

-dlirch de» Ehrw. A t Herman, am ZKste»
Mai, Herr Aiiqnlt Eitel mit Miss Rahel
Babb, beide vo» Elsass.

durch de» Ehrw. GFI Jäger, am 20-
ste« Mai, Herr Rcnben Straßer mit Miß
Maria Adam, beide vo» Windsor.
» !

Star d.
?am 4. Juni, in didser Stadt, Carl M.

Pearson, Kanfmaiin, im 42ste» Lebensjahre.
?am »ämlichc» Tage, hier, an der Was-

sersucht, Abraham Roland, Gastwirth, im
ölsten Lebensjahre.

?am 2ren dieses, i» dieser Stadt, Valen-
tin Hardd, im S4sten Lebensjahre.

?am 4. Juni, in Hamburg, Caspar Bren-
tzingcr, ei» Revol»tio»ssoldat, im 02. Jahre
seines Alters.

am 27 April, in Nord Heidelberg, Jo.
seph Bickel, im 22sten Lebensjahre.

-am 26. Mai, in Windsor, Sara Sophi-
a Grech, Tochter von Johann Greth, im 18
cen Lebensjahre.

?am 21. Mai, i» Union Cauuty, Elisa-
beth, Tochter von Benjamin Miller, ehemals-von Berks Caiinty, im >7ten Lebensjahre.

?am 12. Mai, in Baltimore Co.. Mary-
land, Greenbnry Gosnell, ein Revolutions-
soldac, im 04ste» Lebensjahre.

M. >55. Locher s
Großverb'auf

Leisten- und Stiefelbldcke-
L a h r i l- , n 0. 2S,
Westliches Markt-Viereck,

Cchild zum Goldnen Leisten.
Wo er fortwährend Leiste» und Stiefel-

blöcke vo» de» »nieste» und beliebteste» Sty-
le» auf Hand halt oder auf Bellelluug ver
fertigt, welche versichert werden befriedigend
zu fei».

Alle Bestellungen werten prompt besorgt,
auf die kürzeste Nachricht.

Ein liberaler Abzug wird Denjenigen er-
laubt die wieder verkaufe».

Alte Leiste» werde» in bester Manier repa-
rier, anf die kürzeste Nachricht, am alten
Scand, der Berks u»d S<buylkill Journal
Druckerei gegenüber, einige Thüren oberhalb
der 4teu Straße.

Reading, Juni 13 6M.

Inst erkalten,
Am Schuld zum ?Güldnen

6000 Psv. best roth Sohlleder zu 14 bisi7C.
2000 " " eichen gegerbt "20 bis 23 "

10V0 " " Metzcher "20 bis 22 "

1000 " " Pferdegeschirr "20 bis 22 "

3000 " « Schuhdraht zu 50 Ct. das Pfd.
SOO " " Schiihnägel z» 10 Ct. dieQii't.
20 Busche! Schuhpegs zu 8 Ct. die Quart.
1000 Päcke Sattlcrzwcckk» 4 bis 10 C.d.P
an No. 28» westliches Markt Viereck, der
Berts und Schuylkill Journal Druckerei ge
qeuüber. Frage nach Kocher'«, Kederstokr.

Rcading Juni 1.1. 6M.

Marktpreise,
Wöchentlich berichtigt.

Artikel: per Read. Pihla

Walzen ..... Bsck. I 17 I IS
Roggen 05 73
Welschkorn ....

«/ 48 47
Hafer « 34 30

Flachesaamen ... «< I 30 1 35
Kleefaamen . ... .< 3 50 3 75
Timothyfaamen . . 2 50 2 50
Kartoffeln ~ 40 50
Salz l ~ 45 40
Gerste / ! " > 65 05
Roggenbranntwein . Gall. ! 25 22
Aepfelbranntwein

. j 30 33
Leinöl ,<2 80 80
Flauer (Weizen) . . Bär'l.l « 37 550

do (Roggen) . . </ j4OO 3 02
Schinken Pfd. N 8
Schweinefle-isch ...

! v g
Rindfleisch << ! 7 7
Unschlitt ! 8 0
Faßbutter « > 12 14
Hicforyholz Klast.! 4 50 5 25

Eichenholz i 3 50 4 50
Steinkohlen .... Tone 400 500
Gnps 5 00 4 75

K»r'/ Uebersicht der
Philadelphia, Juni 13. IB4S.

? Im Markte waren 050
>Lichlachtochsen, mit Einschluß von 240. die
nach Neu Pork gingen ; 210 Kühe und Kälber,
540 Schweine und 1450 Schaafe.

KOH bis 8), die 100
Psund. Milchkühe brachten KlB bis -132;
Springer Kl 5 bis KZV; trockne Kühe HS bis
Hl5. Schweine wurden verkauft zu H 4 bis 4j
die N»s> Psund. Schaase wurden zu Hlj bis
4, das Stück, verkauft.

Anlhlimis- und Sommer-
Kleider.

lenken die Ausmersamkeit unse-
rer Leser aus den sehr großen Vorrat!)

von Fruhlinga- und Gommer-Aleidern»
welcher jetzt ausgelegt wird am Große» Alci-
derffohr O2, Ost-Pennstraße, 3 Thüren
oberhalb George Fedter's Stohr, bestehend aus
Zvöchen siir Ol bis 8; Hosen für 50 Cents
bis K 5 ; IVeftcn für 50 Cents bis H4. Eine
Besichtigung de? ausgedehnten Vorraths wird
den Zweifelhaftesten überzeugen, daß No. 02
der Platz ist Kleider zu kaufen.

Juni 0. 1848. bv.

Hund e.
iLine da» freie Herumlaufen

der Hunde in der Stadt Zveading zu
verhüten.
Abschnitt 1. Sei es verordnet durch den

Gclect und Common Council der Stadt Re-
ading, und es ist hiermit verordnet durch die
Autorilät desselben: Das; es gesetzwidrig sein
soll das; Hiiilde von irgend einer Art in den
Grenzen dieser Stadt herumlaufen, zwischen
dcm erste» Mai und ersten Oktober, in alle»
und jedem Jahre, außer ein solcher Hund ist
gut gesichert durch eine» gute,,. starken, dau-
erhaften nnd sicheren Maulkorb von Eiscu-
drath, welcher das ganze Maul des Hundes
einschließen uud so sicher angelegt sein soll,
daß der Huud dadnrch verhindert wird zu bei-
ßen oder zu schuappe».

Absch. 2. Irgend eine Person die nach der
Pnl'lizii ilng dieser Verordnung duldet oder
rleidt. daß sein oder ihr Hund, wie gesagt,
hcrnmlauft in den Grenzen der erfagrenSrädt
ohne wie gesagt versichert zn sein, eine Stra>
von vier Thalern verwirkt haben nnd
bezahlen soll an de» Mayor, die Aldermen u. i
Bürger von Reading, welche erhoben werden !
soll, wie Schulten nnler hiindercThalcr,, ge«!
schlich collekcirc werden.

Absch. 3. Die Selekt und Common Coun«
eile! der gedachten Stadt, sollen am 9rciil».
ni dieses Jahres nnd in jedem folgendenJah-

re bei de» jährlichen Wahlen der Councils,
zwei oder mehr Personen anstellen, deren
Pflicht es sei» soll alle Hunde von irgend ei-
ner Art, die sie i» gedachter Stadt hernmlau
fei, finde» anzuhalteii, zu tödcen nnd zn ver-
graben, außer sie sind, wie oben aesagt versi-
chert, und für die so geleistete« Dienste bei»,
Anhalten, Törten und Vergrabe» eines jeden
Hundes solle» die so gewählte» oder angestell-
ten Personen jede die Summe von einem

Thaler erhalte,>, die wie andere Ausgaben
der gedachten Stadt zn bezahlen ist.

Absch. 4. Jede Person welche die wie ge-
sagt angestellte» Beamte» bei der Ausübung
ihrer Dienste hindert oder belästiqt. soll die
Summe vo» zwanzig Thalern ver-
wirke« Ulld bezahle», die zu erheben sind, wir
Schnldei, uncer huudert Thalern gesetzlich

werden.
Absch, 5. Alle Verordnungen die früher

passirt sind, um das Herumlaufen der Hunde
iu der Scadt Reading zu verhüten, sind und
sollen hiermit aufgehoben sein.

Heinrich klaget, President, S. C.
Kewis Sriner, President, C. C.

Attestirt ?John L. Reitmeyer, Sch. S. C.
John W. Tyson, Schr. C. C.

Reading, Juni 0. 3m.

Delikate Krankheiten.
?eder fann sein eigner sein

durch Dr. I. I. Kienley 6 Heilmittel für al-
le delikaten Krankheiten, sie mögen auch fein
wie sie wollen, kann im Geheime« eine voll-
kommene Kur erlangt nnd bewirkt werden?-
ohne Hinderniff des Geschäfts oder Enthalt-
samkeit »in Essen oder Trinken, weil bei der
Metiiiu Vorschriften in deutsch und engli-
scher Sprache sind, die Alles so deutlich anqe-
bcn werden, wie man sich behandeln und thun
soll, so dass mau in kurzer Zeit vollkommen
wieder hergestellt sei» wird.

?okn Aienley, G. D.
Haupt-Office bei A. Puwelle, Sud 6te Str.

Reading, Berks Cry, Pa.
-Juni 0. I«48

Gesucht werden
oder Thaler werden zu lehnen

gesucht, wofür Mortgätsch auf liegendes Eigen-

thum oder Bürgschaft als Sicherheit gegeben
werden kann. Für das Nähere frage inon bald
an dieser Druckerei.

Zum 13. bv.

Cine Liste
der Groß- und Kleinhändler

In auswärtigen und einheimischen Kaufmans«
gütern, einberichtet durch den Schätzer der ver-
schieden Taunfchips und Städte in BerksCaun«
ty, sür das Jahr 1848.

Alban». Klasse. Preise
Abraham Long 13 15 00 Getränk.
Rüben Faust' 14 10 50 do
C. Kistler und Sohn 14 10 SV do
Hirain S. Getz 14 10 51) do

Amity.

Heinrich M'Kintey IL 18 75 do
T'o. do. 14 7 00

Parks uud Fischer II 15 00 Gelränk.
Zohn Pocum 13 15 00 do
Georg'Klein 13 18 75 do
I. und E. RlwadS 1-1 700

Bern.
Jacob Klein ,4 10 50 Getränk.
Jacob Gerhart 14 10 50 do
Georg Stricker 14 10 50 do
Abraham Herbein 14 10 50 do
Thomas Murphy 14 10 50 do
Bcnneville Hehn 14 10 50 do

Ober Bern.
Friedrich Beitenman 14 10 50 do
B. uI. Nunnemacher 14 10 50 do
Kern undßh oa d S 14 700

Bethel.
Georg Bäshor 14 10 50 Getränk.
Friedrich Hörner 14 10 50 do
Jakob Vechtel 14 10 50 do
Wolf Löwenstem 14 10 50 do

Brecknock.
David Knauer 14 10 50 do
Philip Herz 14 10 50 do

Caernarvon.
Robert Gilmorc 14 10 50 do
Rol'ert Kelly 14 10 50 do
William Cordit 13 10 00 do
I. D. Atkins 13 10 00 do

Colebrookdale.
Abraham Gabel 13 15 00 do
Daniel Beyer 11 22 50 do

Do do 14 700
Brendlinger u Fischer 13 15 00 Getränk.
Peter P. Brendlinger 13 15 00 do
Heinrich Gilbert 14 700

Cumru.
Addams und Moll 13 15 00 Getränk.
Isaac Ruth 13 15 00 do
I. Heffner 13 15 00 do

Center.
Heffner und Ludwig 13 15 00 do
Georg Haag 13 15 00 do

Distrikt.
Heinrich Bauman 14 10 50 do
Samuel Landis 13 15 00 do

Douglaß.
Per K. Ludwig 13 15 00 do
Georg Hatfield 14 I« 50 do
Carlßaily 14 700

Elsaß.
Clymer, Kaufman u C0.14 7 00

Earl.
Peter S. Hill 14 10 50 Getränk.

Ereter.
Salomon Close 14 10 50 do
Georg Steiner 13 15 00 do
John Gechter 14 10 50 'do
William Boyer 14 10 50 do

Grunwirsch.
Georg Merkel 13 15 00 do
Peter Klein 13 15 00 do
Georg K. Levan 13 15 00 do
Bechtel und Deischer 14 10 50 do

Unter Heidelberg.
John Schneider 13 15 00 do
John Heffner 1.1 15 00 do
Heinrich P. Nobeson 13 >5 00 do

Nord Heidelberg.
Jonathan L. Nebcr 13 ü5 00 do

Hamburg.
Schomo und Colt 13 15 00 do
G. Seidel 13 15 00 do
S. uG. l2 18 75 do
Aohn Beidenmann 13 15 00 do
John Miller 14 10 50 do

Do do 14 7 00
Peter C Baum 14 10 50 Getränk.
James Moyer 14 700
Aohn und Joel Miller 14 700
WE u GSchollenberger 14 700
Samuel F. Brobst 14 700
Christian Lachman 14 700
CLu. W ILachman 14 700
Joseph Buck 11 15 00
Geiger und Boyer 14 700

Heresord.
M. und I. Bechtel 13 15 00 Getränk.
S- Treichler und Sohn 13 15 00 do
Michael Gery u «Lohn 14 10 50 do
Abraham Bauman 14 10 50 do

Kutztaun.
Heidenreich und Kutz 11 22 50 do
Samuel Bast u Sohn 14 10 50 do
David Fister 12 18 75 do
Abraham Cleaver 13 10 00

Langschwamm.
Fritsch und Perger. 13 15 00 Getränk.
I. Klein und Sohn 14 10 50 do
Thomas E. William» 14 10 50 do

Maidencriek.
lonaS Schalter 13 15 00 do
Himmelreich u Althaus 12 18 75 dr
Georg Stitzel 13 15 00 do
D- G. Barnet 14 10 60 do
L. W. Guldin 14 10 50 do
leremiah B. Rothermel 14 10 50 do
Darrah und JoneS 13 15 00 do

Do do 14 7 00
Maratawny.

Josua Miller 14 I» 50 Getränk
Marion.

John C. Reed 13 15 00 do

John Moore 13 15 00 do

Jacob Schoch und To 14 10 50 do
Georg Schoch 14 !0 S 0 do
Schmidt und Bruder 13 10 00 N

Oley.
Griesemer und Huiiter 13 15 00 Getränk.
Jacob S. Spang 13 15 00 do
Benneville Griesemer 14 10 50 do
P. Glas und Sohn 12 18 75 do
John K. Bertolet 14 700

Penn.
Faust und Hein IL 18 75 Getränk.
Joseph B. Conrad ,3 15 gy
Bentz und Kerschner 13 15
Samuel W. Miller >4 105 g d»
Carl Egolf 14 1050 vo
Heinrich Witman 13 10 00 do
W. Runkel und Sohn 13 10 00 d.»
Isaac Spang I I 7lw
John und Elias Stauch 14 700
Dan. Billman u. Obold 14 700

Peik.
Esser Porgy 14 10 5g G<tränk.
Kerst und Bechtel 13 15 00 do
David Lobach 13 15 00 do

Reading.
John Green 12 18 75 do
John Allgaier 12 18 75 do
John Braun 13 15 00 do
Hoff und Bruder II 22 50 do
Loui Ruth 13 15 00 do
John Marquart 14 10 50 do
Feger und Albrecht II 22 50 do
Fösig und Rhode II 22 50 do
Georg Fedter 10 3(1 00 do
James A. Fedter 14 10 50 do
Willam Kerper und Co. II 22 50 do
Joseph Fricker 13 15 00 do
LouiS Breiner 13 15 00 do
I. R. Cotterel 14 10 50 do
5-alomon Wehr 14 10 50 do
Daniel Raudenbusch 14 10 50 do
William Fischer 13 15 00 do
Miller und Bruder 14 10 50 do
A.W.Nagel 14 10 50 do
Ferdinand Egelmann 14 10 50 do
F.B.Schalter 11 22 75 do
A. und F. Brecht 13 15 00 doC. Fousche 14 10 50 do
Keffer und Clay 13 15 00 do
John R. Klein 13 15 00 do
Philip Albrecht 13 15 00 do
John E. Jäger 14 10 50 do

Ku. MB «-tun 13 15 00 do
Anton Fricker 14 10 50 doEngland u. M'Maken 13 10 00
lesse Bonsall 10 20 00
PNu.W. N. Eoleman 9 25 00
Carl Phillippi 14 700
E. W. Earl 14 700
Seyfert und Meiner 0 25 00
Daniel R. Clymer II 1500
A. Henke, sei,, und Co. 14 700
A.Boas 14 700
PKu. H L Miller 13 10 00
William Abbott 14 700
Breiner und Beidler 13 10 00
lu. C M Pearson 9 25 00
S> Kettrer 14 700
William I. Claus 14 700
Frau C. Christian 14 700
Samuel R. Christian 14 700
G W u.A M Sauders 14 700
I. R. Smith 14 500
M.H.Locher 13 10 00
David R. Schultz 14 7' ?g
Eduard Fischer 14 7yy

lohnston und Templin 10 20 00
S. Ermentraut 1t 700
H. Ermentraut II 15 00
H. Keßler 14 700
William Preiß 14 790
I. und E. Eirich 12 12 50
John Burrows 14 704
Leon Hirsch u. Bruder 14 700
John H Danfield 14 700
Fricker und Staudt 12 12 50
Heinrich Vanderschleis 14 700
IMu. G W Hantsch 14 700
I. Henke und Co. 14 700
EliaS Kor 14 700
Jacob Marschall 14 700
William Jung 14 HOO
A. Caspari ' 14 700
Daniel Spang 14 700
Dallas A. Kneas 14 700
Karl K. Schnell 13 10 00
John Mellert 13 10 00
Jacob Maurer 14 700
C. L. Heizmann 12 12 50
John S. Aulenbach Ii 15 00
I. B Weitzel u. Bruder 14 700
G. Nemmert 14 7yg
Georg Böhringer 14 700
James lameson 13 10 00
Franz Berger 14 700
A. Henke, jr. 14 700
Karl Miller 14 700
Georg Sauerbier 13 10 00
William D. Hillcr 14 700
Georg Buschar 14 700
Levan Mannerbach 14 700
Georg Newkirk 14 700
John leffras 14 70»
Jacob Sauerbier 13 10 00
Stichrer und M'Knighr 7 40 00
L. und S. Bitting 14 700
H. F. Felix und So 14 12 50
I. W. Harper 14 700
John Goldschmidt 14 700
B. Dißler 13 10 09
F.Miller II 1500
B. und D. Weitzel 13 10 00
Ermentraut u. Bruder 12 12 50
Josua Lukens 14 700
John Gräff 14 700
Jacob Steinruck 14 700
Georg Boyer 14 700

Frieß und Kissinger 10 20 00
I. SauderS 11 15 00

I. S. Gorgas 14 700
William Addis 14 700

John Maick« !4 700
I. und I. M. Jone« 14 700
William Peacock 12 12 50

Joel Ritter 12 12 50
William Call 14 7 00

Buchanan u. Freschcor» 14 700


